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Öffentliches Auftragswesen 
hier: Vergabe innovativer Leistungen 
 
Mit der Einrichtung einer Technologieplattform für innovative Produkte und Leistungen aus 
Berlin ist ein Ausschreibungsinstrument geschaffen worden, das es öffentlichen 
Auftraggebern ermöglicht, sich über  die innovativen technologischen  Standards in Berlin zu 
informieren. Dies gibt den Vergabestellen die Möglichkeit, zukunftsweisende Produkte und 
Dienstleistungen zu beschaffen. 
Die Plattform dient zur Hilfestellung bei der Suche nach modernen Technologien. Die 
Website wurde initiiert und realisiert durch die Technologiestiftung Berlin. 
Bei der konkreten Ausschreibung ist allerdings weiterhin darauf zu achten, dass der 
Ausschreibungsgegenstand neutral – ohne Firmenbezeichnungen – detailliert beschrieben 
wird. Anderenfalls wäre die Vergabe wegen Verletzung der Chancengleichheit der Bieter 
angreifbar. 
Auf www.berlin-innovation.de werden innovative Produkte, Verfahren und Dienstleistungen 
nach Branchen präsentiert. Rubriken wie „Vorteile und Lösungen“, Einsatzgebiete und 
Zielgruppen“ sowie „Referenzen“ sortieren die Angebote benutzerfreundlich. 
 
Die Startversion präsentiert zunächst rund zwanzig Unternehmen. Die Beispiele reichen von 
energieeffizienten Beleuchtungskörpern über Softwarelösungen für die Verwaltung großer 
Wohnungsbestände bis zu intelligentem Fuhrparkmanagement. Die ersten Einträge haben 
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die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Technologiestiftung recherchiert. Im nächsten 
Schritt können innovative Unternehmen und Netzwerke sich anmelden und ihre 
Innovationen selbst eintragen, die dann anhand transparenter Kriterien von der 
Technologiestiftung auf Originalität und Qualität geprüft werden.  
 
 
Im Auftrag 
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